
DATANORM Version 5.0 der EDV-Gruppe-  Zentralverband Parkett u. Fußbodentechnik

Mt dieser Veröffentlichung wird auch für die Handwerker / die Hersteller / die Händler die in Verbindung mit dem
Zentralverband für Parkett und Fußböden stehen, das Standardverfahren für den Datenaustausch in der Version 5.0
möglich. Die entscheidende Neuerung für den Anwender ist die Aufnahme einer Kennzeichnung für die
Währungseinheit. In den Tabellen 1 bis 3 werden Ihnen die Satzarten und die Feldinhalte näher erläutert. Es gelten
die Grundsätze die vom DATANORM-Arbeitskreis Datenaustausch für die Version 5.0 aufgestellt worden sind.
Diese sind in einschlägiger Fachliteratur nachzulesen (Taschenbuch: DATANORM Version 5.0, ISBN-NR. 3-88382-
071-7).
Insbesondere wird an dieser Stelle auf folgende grundsätzliche Neuerungen hingewiesen:
• Jeder Datensatz endet mit einem Zeilentrennzeichen mit der Hexadezimalwertigkeit 0D0A
•  Jedes Feld (auch wenn kein Feldinhalt vorhanden) wir mit einem ";" von einem neuen Feld oder von dem

Zeilentrennzeichen getrennt(Hinweis: Dies hat zur Folge, daß in einem Feldinhalt niemals ein Semikolon
vorkommen darf!)

• Ein Feldinhalt wird ohne führende Nullen sowie nachfolgende Leerzeichen ausgegeben (Hinweis: variable Feld
und Satzlänge)

Es werden drei Satzarten als Norm bekanntgegeben: V, A und C. Die Satzarten V und A entsprechen der allgemeinen
DATANORM Version 5. Die Felder, die mit einem "*" gekennzeichnet sind, sind durch diese Norm ebenso
normiert, wie die näher beschriebenen Felder. Sie werden aber zur Zeit im Bereich des Zentralverbandes für Parkett
und Fußböden nicht verwendet und deshalb aus Vereinfachungsgründen nicht näher erläutert. Diese Felder können in
der Norm DATANORM Version 5 nachgelesen und entnommen werden.

Eine eindeutige Artikelnummer in den Satzarten A (Feld 3) und C (Feld 6) wird von der EDV-Gruppe-
Zentralverband Parkett und Fußbodentechnik  unter „Arbeits-Gemeinschaft- Parkett u.Boden“ (kurz AGPB)
vergeben .
Hinweise zur Darstellung:
Länge

6/2 bedeutet: eine mögliche 8-stellige nummerische Zahl, wobei das Weiterverarbeitende Programm die
letzten beiden Stellen als Nachkommastellen der bezeichneten Einheit zu verarbeiten hat.
Beispiel: Feld Dicke in mm --> Feldinhalt 345 --> Bedeutung 34,5 mm

Format
A=Aplhanummerisch
N=Nummersich

Tabelle 1:  Satzart V

Nr Länge Format Feldbeschreibung Inhalt (Beispiel)
1 1 A Satzartenkennzeichen V                                        (fest)
2 3 A Version  050                                         (fest)
3 1 A Datenkennzeichen  (für Artikelstammdaten) A
4 8 N Erstellungsdatum  (JJJJMMTT) 20011001
5 3 A Währung DM oder EUR
6 40 A Dateninhaltsbeschreibung Arbeits-Gruppe Parkett + Boden (AGPB)

7 40 A Copyright
8-15 ... ... ...  *

Tabelle 2: Satzart A

Nr Länge Format Feldbeschreibung Inhalt (Beispiel)
1 1 A Satzartenkennzeichen A                                        (fest)
2 1 A Verarbeitungsmerker N für Neuanlage
3 15 A Artikelnummer  (Stamm Art.Nr. der AGBP)
4 40 A Artikelbeschreibung Beliebiger Text
5 40 A Artikelbeschreibung Beliebiger Text
6 4 A Mengeneinheit z.B. qm
7 1 N Preiskennzeichen z.B. 1 (für Listenpreis)
8 6 N Preiseinheit z.B. 1= (Preis pro 1Stck) 20= (Preis pro 20 Stck)
9 8/2 N Preis z.B. 1099(Bedeutung: 10,99 EUR oder DM)
10-29 ... ... ... *

Tabelle 3: Satzart C



Nr Länge Format Feldbeschreibung Inhalt (Beispiel)
1 1 A Satzartenkennzeichen C                                         (fest)
2 1 A Verarbeitungsmerker N für Neuanlage
3 4 A Kennzeichnung BAUP  (fest- Bau-Parkett)
4 4 A AGPB-Kennung AGPB  (Arbeits-Gemeinsch-Park+Boden)
5 8 A Herstellername
6 15 A Artikelnummer  (Stamm Art.Nr. der AGPB) Vergabe nach Materialschlüssel laut AGPB
7 6/1 N Länge in mm
8 6/1 N Breite in mm
9 6/1 N Dicke in mm
10 2 A Sortierung z.B. 1S= 1.Sortierung
11 1 A Beanspruchungsgruppe
12 1 A Frostsicher J oder N
13 1 A Abgabeeinheit P oder E
14 7 N Stück         je Mengeneinheit
15 4/2 N Gewicht    je Mengeneinheit z.B. was wiegt 1qm des beschriebenen Parketts
16 3 N Stück        je Verpackungseinheit z.B. wieviel  Stck  sind in 1 Paket
17 5 N Stück        je Palette z.B. wie vor in 1 Palette
18 6 N Stück        je Verkaufseinheit z.B. Stck  Stäbe auf 1qm/ 10kg Eimer=1:10=0,1
19 15 A Artikelnummer des Herstellers
20 8 A Name des Großhändlers
21 15 A Artikelnummer des Großhändlers
22 1 A Lagergeführt beim Großhändler J oder N

Erläuterungen Inhalten in Satzart C
Feld 10

1S = 1. Sortierung
2S = 2. Sortierung
3S = 3. Sortierung
MS= Mindersortierung
HW= Handelsware

Feld 11 Beanspruchungsgruppe nach DIN EN 154 bzw. ISO 10545 Teil 7
1 = sehr leichte Beanspruchungsgruppe
2 = leichte Beanspruchungsgruppe
3 = mittlere Beanspruchungsgruppe
4 = stärkere Beanspruchungsgruppe
5 = starke Beanspruchungsgruppe

Feld 13
P = Paket   (z.B. bei 1 Paket Parkett wenn der Preis pro qm gilt) (z.B. bei 1 Eimer Kleber

                    wenn der Preis pro kg gilt)

E = Einzel  (z.B. bei 1 Paket Parkett wenn der Preis pro Paket gilt (z.B. bei 1 Eimer Kleber wenn der
                     Preis pro Eimer gilt)


